
Frühling
Heute ist mein Tipp natürlich: 
Rausgehen und den Frühling suchen.
Die vielen kleinen Blumen entdecken, die 
überall aus der Erde schauen.
Dazu gibt‘s den schönen Spruch vom 
Knöspchen, das aus der Erde schaut:

Schaut ein Knöspchen aus der Erde,
ob’s mal wieder Frühling werde?
Die Sonne warm vom Himmel scheint,
der Regen aus den Wolken weint. 
Knöspchen wächst ein ganzes Stück,
Knöspchen das wird rund und dick.
Große Blätter wachsen dann,
fröhlich fängt’s zu blühen an.

Wer ein Chiffontuch hat kann es zusam-
mengeknüllt in der Hand verstecken und 
langsam herauszupfen. Die freie Hand 
spielt die Sonne oder den Regen, und am 
Ende des Spruchs darf das Tuch aus der 
Hand quellen, so wie jetzt gerade die Blu-
men wachsen. 
Wem das alles zu lange dauert, der ver-
steckt das Tuch in beiden Händen und auf 
das Kommando: „Auf die Plätze, fertig, 
Frühling!“ lassen wir das Tuch sich aus der 
Hand entfalten.

Viel Spaß dabei,

Birgitt Rohlederer
Gemeindepädagogin St. Rochus
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